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Jahreslosung 2024 
 

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 1 Kor 6,14 
 
Liebe Gemeindeglieder, 
 
die Jahreslosungen sprechen vielen Menschen immer wieder auf 

eine ganz individuelle Art ins Herz. Für manche sind sie sogar 

eine Art prophetisches Wort, das die Geschehnisse des Lebens 

im Großen wie im Kleinen zu deuten vermag. Seit einigen Jahren 

begegne ich immer wieder Menschen, die auch in der Abfolge 

dieser Bibelworte von Jahr zu Jahr Gottes Sprechen erkennen. 

Daran muss ich denken, wenn ich die Verse der Jahre 2023 und 

2024 nebeneinanderstelle: „Du bist ein Gott, der mich sieht“, ruft 

die Magd Hagar (Gen 16,13) und sie versteht, dass es jemanden 

gibt, der sie nicht vergessen hat, sie innig kennt und annimmt. 

Sie weiß sich geliebt von Gott. 

Nur wer auf dem Fundament dieser ganz individuellen Gewiss-

heit steht, kann sich die nächste Jahreslosung zu Eigen machen 

und der Aufforderung des Paulus folgen: Alles, was ihr tut, ge-

schehe in Liebe (1 Kor 6,14) – nicht nur in Liebe zu meinem 

Nächsten, sondern auch in Liebe zu mir selbst.  

Was kennzeichnet diese Liebe laut dem Neuen Testament? – Sie 

ist langmütig und freundlich, sie eifert nicht, treibt nicht Mutwillen, 

sie verhält sich nicht ungehörig, sie sucht nicht das Ihre, sie lässt 

sich nicht erbittern, und einiges anderes mehr. Wie sieht es mit 

Ihrer Liebe aus? –  



3                                                                                Andacht 

Sind Sie zu sich selbst langmütig und freundlich oder gehen Sie 

mit sich oft hart ins Gericht? Treiben Sie Mutwillen mit sich, in-

dem sie über Ihre Grenzen gehen oder halten Sie bei allem das 

rechte Maß? Lassen Sie sich in den Niederungen des Alltags bit-

ter machen oder halten Sie Ihr Herz weich, indem Sie immer wie-

der Vergebung üben?  
 

Die Jahreslosung 2024 ist eine Einladung an uns, die Früchte der 

Liebe, die in uns gereift sind, durch unser Handeln zu teilen: 

Denn die Liebe ist laut der Bibel nicht in erster Linie ein Gefühl, 

wie wir sie heute meist beschreiben würden. Vielmehr ist sie eine 

innere Haltung, die sich darin widerspiegelt, wie Menschen mit 

sich selbst und mit anderen umgehen. Oder anders gesagt: Die 

Liebe in uns muss dauerhaft nach außen sichtbar sein. Erst wenn 

beides, Innen und Außen, übereinstimmen, dann sind wir ganz 

„in“ der Liebe, wie es in der Jahreslosung heißt.  

Jesus Christus ist in dieser Hinsicht das eindrücklichste Vorbild. 

Er hat seine Liebe zu uns nicht allein mit Worten, sondern sogar 

bis zum Äußersten auch durch die Tat gezeigt. Dementspre-

chend heißt es: Meine Kinder, lasst uns nicht lieben mit Worten 

noch mit der Zunge, sondern mit der Tat und mit der Wahrheit.  

(1 Joh 13,16.18) 
 

Lassen Sie uns in diesem Jahr nachspüren, was es für uns be-

deutet, wenn wir immer mehr in die Liebe kommen, wie Gott sie 

sie sich für uns gedacht hat. 

        Ihr Pfr. Philipp Körner 
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 Monatssprüche  

Landeskirchliche Gemeinschaft 

Neustart-Gottesdienst an folgenden Sonntagen 
um 10:00 Uhr in der LKG Niederlungwitz: 
 
18.02.24 mit T. Fischer 
17.03.24 mit G. Wurst 

Lobsdorf 
Bibelstunde  
(19:30 Uhr, Pfarrhaus) 
 
29.02.24 
 

Niederlungwitz 
Gemeinschaftsstunde  
(19:30 Uhr, LKG Niederlungwitz) 
 

07.02.24 | 21.02.24 | 

06.03.24 | 20.03.24 | 
27.03.24 
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Umbenennung Frauendienst Niederlungwitz 
  
Der Frauendienst Niederlungwitz wird seit geraumer Zeit nicht 
mehr ausschließlich von Frauen besucht. Um dieser Entwicklung 
auch im Namen Rechnung zu tragen, wird dieser ab sofort in 
„Seniorenkreis Niederlungwitz“ geändert. 
 
 
 
 

 am Flusslehrpfad 
       zwischen St. Egidien 
            und Niederlungwitz 

Osterweg 2024 

28.03.-07.04. 

Eine Aktion der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lobsdorf-Niederlungwitz-

Reinholdshain 
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Weltgebetstag 2024 

Es mag manchen verwundern, dass das ausgewählte Land für 
den Weltgebetstag 2024 Palästina ist. Die Länderbestimmung 
erfolgte bereits 2017.  
 
Angesichts der dramatischen Ereignisse in Israel und Palästina 
seit dem 7. Oktober 2023 wurden die Materialien durch das deut-
sche Weltgebetstags-Komitee aktualisiert und im Januar 2024 
neu herausgegeben.  

Kasualien sind in der Online-Version nicht verfügbar. 



 

Diese Überarbeitung dient bundesweit als Grundlage für tau-
sende von ökumenischen Gottesdiensten zum Weltgebetstag.  
 

„Angesichts von Gewalt, Hass und Krieg in Israel und Palästi-
na ist der Weltgebetstag mit seinem diesjährigen biblischen 
Motto aus dem Brief an die Gemeinde in Ephesus ´…durch 
das Band des Friedens` so wichtig wie nie zuvor“, betont die 
evangelische Vorstandsvorsitzende des WGT, Brunhilde Rai-
ser. „Der Terror der Hamas vom 7. Oktober jedoch und der 
Krieg in Gaza haben die Bereitschaft vieler Menschen in 
Deutschland weiter verringert, palästinensische Erfahrungen 
wahrzunehmen und gelten zu lassen. Die neuen Erläuterun-
gen sollen dazu beitragen, die Worte der palästinensischen 
Christinnen trotz aller Spannungen hörbar zu machen.“  
 

Am 1. März 2024 wollen Christinnen und Christen weltweit mit 
den Frauen des palästinensischen Komitees beten, dass von 
allen Seiten das Menschenmögliche für die Erreichung eines 
gerechten Friedens getan wird. So kann der Weltgebetstag 
2024 in dieser bedrückenden Zeit dazu beitragen, dass - ge-
halten durch das Band des Friedens - Verständigung, Versöh-
nung und Frieden eine Chance bekommen, in Israel und Pa-
lästina, im Nahen Osten und auch bei uns in Deutschland. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Niederlungwitz 19:00 Uhr Gemeindehaus St. Petri 

Lobsdorf 19:30 Uhr Saal 

Gottesdienste zum Weltgebetstag 
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Posaunenchor Montag 19:30 Uhr 

Chor Dienstag 19:30 Uhr 

Christenlehre 
(in der Schulzeit) 

Mittwoch 
1.-2.Klasse 14:45 - 15:45 Uhr 
3.-4.Klasse 15:55 - 16:40 Uhr 
5.-6.Klasse 16:45 - 17:30 Uhr 

Junge Gemeinde Dienstag 19:15 Uhr 
Kirchplatz 7, Glauchau 

Müttergesprächskreis Mittwoch 19:30 Uhr    
14.02.24 | 01.03.24 (19:00 Uhr WGT) 

Seniorenkreis 
(ehemals Frauen-
dienst) 

Donnerstag 15:00 Uhr 
15.02.24 | 21.03.24 

Gemeindekreise Lobsdorf  

Mütterkreis Donnerstag 19:30 Uhr    
01.02.24 | 01.03.24 (WGT) 

Christenlehre 
(in der Schulzeit) 

Donnerstag                                                      

1.-6. Klasse 16:00 - 17:00 Uhr 

Gemeindekreise Niederlungwitz  

Gemeindekreise Kuhschnappel  

Frauendienst Dienstag 14:30 Uhr in St. Egidien 

Christenlehre 
(in der Schulzeit) 

Donnerstag in Lobsdorf  

Gemeindekreise Reinholdshain  

Frauendienst Mittwoch 14:30 Uhr im kleinen Kirchenraum 
07.02.24  
06.03.24 

Christenlehre 
(in der Schulzeit) 

Mittwoch in Niederlungwitz 
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 Donnerstag, 1.Februar 2024  19:30 Uhr   
Kathol.Kirche „Mariae Himmelfahrt“ 

 
Ökumenische Taizé-Andacht zum Fest der Darstellung des 
Herrn 
 

Besinnung, meditatives Singen und Stille in der mit Kerzen er-
leuchteten Kirche 
 
Eine Veranstaltung der christlichen Ökumene der Stadt, gestaltet 
von Chorsängern und Instrumentalisten aus verschiedenen Ge-
meinden. 
 
Eintritt frei – Kollekte erbeten 
 
 
Sonnabend, 17.Februar 2024 17:00 Uhr 
St.Georgenkirche 
 
Konzert zum Kirchweihfest mit dem  
Posaunenquartett „opus 4“ aus Leipzig 

 
Es erklingt Musik des 16. bis 20.Jahrhunderts – von Renaissance 
bis Ragtime 
 
Karten im Ev.-Luth.Pfarramt (03763-509318) sowie in der Ev.Buchhandlung 
(03763-2468)  zu 10 € / erm. 7 €, Restkarten an der Tageskasse zu 12 € / erm. 
9 €  
 

Karfreitag, 29.März 2024 14:00 Uhr 
St. Georgenkirche 
 
Musikalische Andacht zur Sterbestunde Jesu 
 
Ausgestaltet von Solisten, Instrumentalisten und der Kantorei , 
Verkündigung: Pf.Th. Stiehl 
 

 
 



Danke für 65 Kinderlächeln 
 

Auch in diesem Jahr sind wieder viele Gemeindeglieder mei-
nem Aufruf gefolgt und haben für ein rumänisches Kind ein 
Weihnachtspäckchen zusammengestellt. 
So konnte ich am 30.10.2023 insgesamt 65 Pakete im Lager 
des Christlichen Hilfsvereins Hoffnungsfunken e.V. in Thierfeld 
abgeben. 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle Fleißigen. 
 
Die Weihnachtspäckchen wurden auf dem Hilfstransport im 
nordwestlichen Rumänien vom 23.-30.11.2023 an hilfsbedürfti-
ge Familien verteilt.       

        Bilder und Text: Janine Fritzsche 

Hoffnungsfunken                                                                        10 
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Was wäre Heiligabend ohne Krippenspiele?!? 
 
Wir danken den Krippenspielern und allen, die sich vor und hin-
ter den Kulissen um die Durchführung der Krippenspiele ge-
kümmert haben—sei es bei den Proben, beim Auf und Abbau-
en der Bühnen, beim Betätigung der Beleuchtung oder Bewir-
tung der Krippenspieler am Heiligen Abend. 

In Reinholdshain richtet sich dieser Dank vor allem an Marion 
Schmidt und ihr Team. 

Das Krippenspiel, welches in Niederlungwitz und Lobsdorf auf-
geführt wurde, stand unter der Regie von Claudia Nagel und 
Sabine Winkler. Hier danken wir zudem der Firma Nestler, wel-
che binnen kürzester Zeit eine Tür für das Stück gebaut hatte. 

Pfr. Philipp Körner 



Ein herzliches „Dankeschön“ an alle Mitwirkenden vom  
Fensteradvent! 

Es kommt ein Schiff geladen bis an sein 
höchsten Bord. Trägt Gottes Sohn voll 
Gnaden, des Vaters ewigs Wort. 
 

Das Schiff geht still im Triebe, es  
trägt ein teure Last. Das Segel ist die 
Liebe, der Heilig Geist der Mast. 
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Wir danken allen Spendern, die im Bereich der Kirchgemeinden 
Lobsdorf -Niederlungwitz-Reinholdshain und Callenberg über 80 
Schuhkartons gepackt haben. Insgesamt kamen in unserer 
Hauptsammelstelle in Limbach-Oberfrohna mehr als 1000 Pa-
kete an.                                             
         Conny Oehler  

                                                                        Hilfsprojekt Malawi 
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Pfarrer Stiehl unterhält seit vielen Jahren persönlichen Kontakt 
zu den Missionaren Daniela und John Disi in Malawi. Sie haben 
ihr Leben den Straßenkindern verschrieben, die aus Armut und 
Prostitution, Bandenkriminalität oder Gewalthintergründen kom-
men. Sie betreiben Zufluchtshäuser für Jungen und Mädchen, 
unterstützen Ausbildungen, bringen Essen und ein gutes Wort 
zu Menschen auf der Straße und in Gefängnissen.  
Pfarrer Stiehl wird zusammen mit einer kleinen Gruppe im Feb-
ruar in das von Armut und vielerlei anderen Katastrophen ge-
beutelte Land fahren, um vor Ort zu helfen.   
 
Beginnend mit der Passionszeit wer-
den wir bis auf Weiteres in unseren 
Ausgangsbüchsen für die Arbeit von 
Daniela und John Disi sammeln.  



Ab sofort besteht die Möglichkeit, sich die Kirchennachrichten 
digital zusenden zu lassen. Dies kann zusätzlich zur Briefkas-
tenzustellung geschehen oder auch losgelöst davon an Men-
schen, die sich unserer Gemeinde verbunden fühlen. 
 
Dafür schreiben Sie bitte eine Mail an  
kina.redaktion@gmail.com. 
 
Wir versichern Ihnen, dass wir Ihre Daten ausschließlich für den 
Versand der Kirchennachrichten verwenden (6x im Jahr) und 
Sie darüber hinaus keine Werbung von uns erhalten. Ihre Daten 
werden weder für Werbe– noch andere Zwecke an Dritte weiter-
gegeben. 

Jugendgottesdienst                                                          14 
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                                               Spenden 

Blitzschutz Kantorat 100,00€ 

Kollekte eigene Gemeinde 50,00€ 

Arbeit mit Kindern 100,00€ 

Hoffnungsfunken 228,00€ 

Auf weitere Spenden und Hilfen sind wir angewiesen und dafür 
sehr dankbar.  
 

Bankverbindung  
Kto: Kirchkasse LO-NL-RH  
IBAN: DE 68 3506 0190 1617 3400 18  
BIC: GENODED1DKD  

Ein großes Dankeschön für folgende Spenden im                                            
Dezember `23 / Januar `24  



 Telefon E-Mail 

Pfarramt Niederlungwitz 
(AB wird regelmäßig ab-
gehört) 

03763 7769175 kg.lobsdorf_niederlungwitz 
@evlks.de 

Pfarrer Philipp Körner 03763 77 69 17 8 
 

Philipp.Koerner@evlks.de 

Kantorin  
Anne Dutschmann 

037608 15461  

Gemeindepädagoge 
Ulf Aehlig 

 Ulf.Aehlig@evlks.de 

Ansprechpartner 
Kirchenvorstand LO-NL 
Pfarrer Philipp Körner 

03763 77 69 17 8 
 

Philipp.Koerner@evlks.de 

Ansprechpartner 
Kirchenvorstand RH 
Werner Ulbrich 

03763 75135  

Öffnungszeiten Pfarramt Niederlungwitz 
 
St.-Petri-Platz 2, 08371 Glauchau 
 

Dienstag 9:00 Uhr–11:30 Uhr und 14:00–17:30 Uhr 
 
Vom  29.1.-2.2. und vom 8.-12.2.24 bleibt das Pfarramt aufgrund 
von Weiterbildung geschlossen. Im Falle einer Bestattungsanmel-
dung melden Sie sich bitte bei Sylvia Schramm unter 03763 2414 
oder 037608 21719. 
 

Es wird um eine telefonische Voranmeldung gebeten! 
 
 
E-Mail: kg.lobsdorf_niederlungwitz@evlks.de 
Homepage: www.kirche-lobsdorf-niederlungwitz.de 
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